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7 Sexualität von Kindern 

 

Grenzen setzen, aber kein Verbot im Umgang mit der eigenen Sexualität. 

Wir richten uns nach den in der Gesellschaft geltenden Normen und Regeln. Zusätzlich 
werden in der Kindergruppe im Umgang miteinander Kita- bzw. Gruppenregeln 
aufgestellt. 

Niemand wird gegen seinen Willen angefasst.           
Ich mache mit anderen Kindern nichts, was mir auch nicht gefallen würde.     
Ich sage offen, wenn mir etwas nicht gefällt, mich jemand nicht in Ruhe lässt. 

Wir Erzieherinnen schaffen einen Rahmen, in dem jedes Kind sich selbst und sich als 
Teil der Gruppe bezüglich seiner Geschlechterrolle finden kann. Wir sensibilisieren die 
Kinder zu einem achtsamen und fairen Umgang miteinander. Jeder, Kind und 
Erwachsener, darf in Bezug auf seinen Körper Grenzen setzen. Ein NEIN ist von allen 
zu akzeptieren. 

Die Kinder leben in einer aufgeklärten Welt. Offen werden Themen wie: 

  Unterschiede zwischen Mann und Frau, Junge und Mädchen 
  Wo kommen die Babys her? Schwangerschaft und Geburt  
  Heterogene und homogene Lebenspartnerschaften     

in der Gesellschaft angesprochen. 

Im Zuge ihrer Entwicklung setzen sich die Kinder mit ihrem Körper auseinander. 
 Wer bin ich?          
 Wie sehe ich aus? – Wie siehst du aus?     
 Was bin ich? – Was bist du? (Geschlechterkennung) 

Umgang mit der Nacktheit in der KITA 

In der Kita wachsen die Kinder gemeinsam auf. Sie kennen einander und haben keine 
Scheu. Sie ziehen sich gemeinsam an und aus: zur Schlafenszeit,   
        zum Sport, … 

Sie haben die freie Wahl der Toilettenbenutzung→ geschlossene und offene 
Toilettenkabine. 

Fragen zum Thema werden kindgerecht beantwortet. 

In unseren Räumen findet sich eine Auswahl an Kinder- und Sachliteratur, Spiele, 
Puzzle die sich mit dieser Thematik auseinandersetzt. 
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